
V e r a n s t a l t u n g e n 
 
 
02. 07. MSC „Frickenhofer Höhe“ ESCHACH SM / RM / SC 
 Fritz Wohlfarth    Tel. (07175) 64 00 
 Stuifenstr.17    Fax. (07175) 92 28 06 
 73571 Göggingen                Fritz.Wohlfarth@t-online.de  
 
09. 07. AMC SCHWÄBISCH GMÜND  SM / RM / UHO / SC  
 Hans Köhnle    Tel. (07175) 919677 
 Am Mühlbach 15    hkoehnle@aol.com 
 73575 Leinzell 
 
23. 09. Nachtslalom 

MSC ABTSGMÜND / RT MÖGGLINGEN SM  
 Winfried Lining    Tel. (07366) 51 39 
 Brahmsweg 5    oder (0171) 5 65 88 67 
 73453 Abtsgmünd    Lining.W@t-online.de  
 
 
SM    =   Ostalbsprengelmeisterschaft  RM   =   Rems-Murr-Pokal  
UHO =  Unterland-Hohenlohe-Odenwald-Cup SC    =  ADAC Slalom-Cup 
 

ADAC Slalom-Finale am 1.10.2006 
auf dem Verkehrsübungsplatz Solitude Stuttgart 

 
Leitung der Meisterschaft   Auswertung 
 

RT Mögglingen      Jürgen Klenk 
Klaus Eckert     Holzhausen 
Seehofweg 43     Rosenweg 12 
71622 Backnang     73569 Eschach 
Tel. (07191) 87443     Tel. (07175) 14 14 
Fax (07191) 967055    MSC-Eschach@gmx.de  
 
 
Schiedsrichter 
Hubert Holz   und  Wolfgang Sauser 
Leutzestr. 44     Kapuzinerweg 28 
73525 Schwäbisch Gmünd    73479 Ellwangen 
Tel. (07171) 6 12 78    Tel. (07961) 32 16 
 
 
Zwischenergebnisse der Ostalbsprengelmeisterschaft gibt 

es im Internet unter: www.MSC-Eschach.de 
 
 

 

Ausschreibung 
Ostalbsprengel- 
Meisterschaft 
Im Automobilslalom 

 
 
 

 
 
 
 
 

 

Preise und Pokale !!! 
 

 1. Platz  3x Freistart bei Sprengelm. 2007  
 2. Platz  2x Freistart bei Sprengelm. 2007   
 3. Platz  1x Freistart bei Sprengelm. 2007  
  
 1. bis 15. Platz . . . . . . . . . Pokale 
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Grundlagen 
 
a) die DMSB-Bestimmungen 2004 ( Gruppe G, F, H, SE und F-2005). 
b) das Clubslalom- Reglement des ADAC Württemberg. 
c) die jeweils gültige Veranstalterausschreibung. 
 
Teilnehmer 
 

Die Meisterschaft ist ein offener Wettbewerb. 
Teilnahmeberechtigt ist jede(r) Inhaber(in) einer gültigen DMSB-Fahrerli-
zenz oder eines Clubsportausweises T1. 
 
Fahrzeuggruppen (gemäß DMSB- Bestimmungen 2004) 
 
Gruppe G: (nach G-Fahrzeugliste 2005) 

 

Klasse  1 → LG-Klassen  G1 und G2  
Klasse  2 → LG-Klasse G3 
Klasse  3 → LG-Klasse G4 
Klasse  4 → LG-Klassen G5 bis G7 
 

Gruppe F:  
Klasse 10 → F8 bis F10   bis   1300 ccm 
Klasse 11 → F11 .......... über 1300 ccm bis 1600 ccm 
Klasse 12 → F12 .......... über 1600 ccm bis 2000 ccm 
Klasse 13 → F13 .......... über 2000 ccm 
 

Gruppe H:     
Klasse 14 → H14 bis H19 ohne Hubraumbegrenzung 
 

Gruppe F-2005:     
Klasse 19 → bis 1600 ccm  
Klasse 20 → über 1600 ccm 
 

Gruppe SE: (Slalom-Einsteiger) 
 

Klasse 24 → bis    1400 ccm 
Klasse 25 → über 1400 ccm bis 2000 ccm 
Klasse 26 → über 2000 ccm 
 

Starten in einer Klasse weniger als drei Teilnehmer(innen), werden sie mit 
der/den nächsthöheren Klasse(n) derselben Gruppe zusammengelegt. 
Die Klassen 24 bis 26 werden nicht zusammengelegt. 
 
Wertung 

 

         Starter – Platz 
Punkte = 5 +  ------------------- x 10 

  Starter 
 

 

Einzelwertung: 
 

Gewertet werden alle Einzelergebnisse aus den aufgeführten Ver-
anstaltungen. 
Der/die Teilnehmer(in), welche(r) aus seinen Einzelergebnissen die höchste 
Gesamtpunktzahl erreicht, ist Gewinner(in) dieser Meisterschaft, analog die 
weiteren Platzierungen. 
Bei Punktegleichheit entscheidet die höhere Anzahl von ersten, dann der 
zweiten und weiteren Plätze. 
Nur Teilnehmer(innen), welche mindestens 50% der durchgeführten Veran-
staltungen gefahren sind, kommen in die Wertung. 
Wer nachweislich länger als 3 Jahre im Automobilslalom startet, oder ak-
tuelle Lizenznehmer (außer Kart), werden in der Gruppe SE nicht gewertet. 
  
Damenwertung: 
 

Alle Damen werden zusätzlich zu einer Damenwertung zusammengefasst. 
 
Veranstalterclubwertung: 
 

Es werden je Lauf, die drei Teilnehmer(innen) mit der höchsten Punktzahl, 
eines jeden Veranstalterclubs gewertet. 
Es kann jeder nur für einen Club starten, maßgebend ist die erste Nennung 
zu einem Lauf dieser Meisterschaft. 
 
Nenngeld 
 

Das Nenngeld für die Tagesveranstaltung beträgt  € 25.-  
Für die Ostalbsprengelmeisterschaft wird kein Nenngeld erhoben. 
 
Preise 
 

Einzelwertung: 
 

Preise und Pokale (siehe Titelseite). 
 
Damenwertung: 
 

Die drei bestplatziertesten Damen erhalten Preise, jedoch maximal 50 % 
der in Wertung gekommenen Damen. 
 
Veranstalterclubwertung: 
 

Ein Wanderpokal. 
 
Siegerehrung 
   

Die Siegerehrung findet voraussichtlich im November 2006 statt. 
Hierzu ergeht eine gesonderte Einladung. 
 
Preise werden nur bei der Siegerehrung und nur persönlich übergeben !!! 


